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Großherzoglich Badisches

Anzeige - Blatt
f ü r d e n

M i t t e l - R h e t n k r e i s.
Nro. 11 , Mittwoch den 6. Februar 1833.

Mit Großherzoglich Badischem gnädigstem Privilegio .

Bekanntmachungen .
'
Durch die Beförderung deS Decans und

Pfarrers AIlmang nach Schriesheim , ist die
evang . Pfarrei Ladcnburg , mit einem Eompetenz -
anfchlag von 992 fl. 5a kr . worauf jedoch 14 fl.
Kriegskosten hasten , weiche der neu zu berufende
Pfarrer zur Zahlung zu übernehmen hat , in Er .
ledigung gekommen , die Bewerber um diese Steile ,
haben sich bei der obersten evang . Kirchenbehörde
binnen 4 Wochen vorschriftSmäfig zu melden .

Durch die Annahme der BürgermeisterSstelle
zu Weinheim von Seiten de- Professors Grimm
ist die von demselben bekleidete RecloralSstelle da¬
selbst , mit einem Kompetenzanschlag von 469 fl .
20 kr . in Erledigung gekommen , und haben sich
die Bewerber um solche vorschrifksmafig durch ihre
Decanate binnen 4 Wochen bei der obersten evang .
Kirchenbehörde zu melden .

Durch die Uebertragung des Phistcats Sinz¬
heim an den Phistcus Himmelseher ist das
Pbisscat Schönau , mit der Tarifmässgen Besol¬
dung von 400 fl . und 120 fl . für Pferdsfvurage
in Erledigung gekommen . Die Bewerber um
diese Stelle haben sich binnen 6 Wochen vorschrifts¬
mäßig bei der Großh. SanikatScommifflon zu melden .
Untergerichtliche Aufforderungen

und Kundmachungen .
Schuldenliquidatiouen .

Andurch werden aste diejenigen, welche
«ns was immer für einem Gründen « die Masse
nachstehender Personen Ansprüche machen wol¬
len , aufgrfordrrt , solche in der hier unten znm
RichtigstrllungS - und Vorzug - Verfahren an .
geordneten Tagfahrt , bei Vermeidung deS Aus.
fchlusses von der Gam , persönlich oder durch

gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder münd .
lich, anzumelden , und zugleich die etwaigen
Vorzugs - und Unterpfands . Rechte , unter
gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden
und Antretung des Beweises mit ander » Be .
weiSmitteln , zu bezeichnen , wobei bemerkt
wird , daß , in Bezug auf die Bestimmung deS
Maffe-CuratorS und den etwa zu Stande kom .
menden Borgverglerch , die Nichterscheinenden
als der Mehrheit der Erschienenen beigetreten
angesehen werden sollen . Auö dem

Oberaml Duriach .
(3 ) zu Söllingen an das in Gant erkannte

Vermögen des verstorbenen Schuhmachers Johann
Friedrich Kirchenbauer , auf Donnerstag den
2i . Februar d . J « früh 8 Uhr in diesseitiger Ober «
amlskanzlet .

Erbvorladungen .
Folgende schon längst abwesende Personen

oder deren Leibesrrben sollen binnen 12 Mona¬
ten sich bei der Obrigkeit , unter welcher ihr
Vermögen steht , melden , widrigenfalls dasselbe
an ihre bekannten nächsten Verwandten gegen
Caution wird ausgeliefrrt werden . Aus dem

Oberamt Durlach
(2) von Grötzingen dem Konrad Künz -

ler , geboren im Jahr 1797 , von Professton ein

Metzger , über den im Jahr 1819 von Lissabon
aus die letzte Kunde eingieng , dessen hier befind¬
liches Vermögen in 322 st . besteht . Au - dem

Bezirksamt Gernsbach .
( 2) von Gernsbach der Küfergefell Georg

Friedrich Rau , welcher schon 10 Jahre abwesend
ist , ohne daß über feinen Aufenthalt Kundschaft
eingelaufen ist . Aus dem

Bezirksamt Neckarb ischoffsheim .
(r ) von He im stabt der ledige Andrea »
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Müller , welcher i5 Jahre von Hause abwesend
ist , und v 'osi dessen Aufeiithalt bisher nicht » be¬
kannt geworden .

fr ) Dur lach . sVerschollenheitserklärung .)
Johannes Reichert von Durlach , welcher auf
die öffentliche , Borladung vom 9 . Jänner v . I .
keine Kunde von ^

sich gab , wird nuniNehr für
verschollen erklärt

'und sein Vermögen seinen be¬
kannten Erben in fürsorglichen Besitz übergeben .

Durlach den all . Januar r833 .
Großh . Oberamt .

l ») Ka . lsruhe . sBerschollenhnts - Erklä¬
rung . ^ Da sich der ledige Johannes Roll von
Bülitch in der anberaumten Frist zum Empfang
seines Vermögens nicht gemeldet hat , so wird er
nunmehr für verschollen erklärt , und sein Vermö¬
gen feinest wachsten Verwandten gegen Caulion
übergeben .

Karlsruhe den '26 Januar i833 .
Großh . Landamk .

Aus getretener V 0 r l ad u n g en .
( 2 ) Achern . sVorladung . I Der zur Con -

!scripliüN von >833 gehörige und , durch das Loos
-zum Militärdienst bestimmte Milizpflichtige Matern
Doll von Wagsh urst heit sich heimlich von Hause
entfernt , und sich bei der Aushebung der Militz -
pflichtigen nicht gestellt . Derselbe wird daher auf -
gefordetl , sich binnen 6 Wochen bei diesseitiger
Stelle einzusi

'nden , und sich wegen seines bösli¬
chen Austritts zu rechtfertigen , . andernfalls er als
Refracteur behandelt und nach dem Gesetz bestraft
wird . Achern den $0 . Jänner i833 .

Großh . Bezirksamt .
( 1) Je st e t t e n . sVorladung . s Paul

Schmidle von Hohenthengcn , der mit Loos- Nro .
36 . zum Kriegsdienst berufen ist , wird aufgefor¬
dert . sich binnen 6 Wochen zu stellen , um seiner
Eonscriptivnspflicht Genüge zu leisten , widrigens
gegen ihn nach dem Eonscripkionsgesetz und dem
Gesetz vom Jahr »820 verfahren wird .

Zestekten den 28 . Januer * 833 .
Großherzogl . Bezirksamt .

( 0 Offenburq . ^Vorladung . ) Die zur
Eonscription xro > 833 gehörige Mathias Benz
und Andreas Schwan von Durbach , Marlin
Langenecker von Urloffen und Karl Heinrich
Heeg von Offenburg , sind beider am *7 . d . M .
staktgehabten Rekruienaushebung nicht erschienen , ^
dieselben werden daher aufgefordert , sich vor dem
> . April d . I . zu stellen , widrigenfalls sie nach -
dem Gesetz vom ä . Oktober 1820 behandelt und :
bestraft werden . Offenburg den29 . Januar i833 . i

Großherzogl . Oberamt .

(2 ) Wolfach . sBorkadung .) Mathias
Jstrhof von Kniebis , welcher i» der Cdnscrip -
tion pro »833 mit Loos Nro . 67 . verlogen, sich
aber bei der Visitation und Aushebung nicht ge¬
stellt hat , wird aufgefordert , noch vor dem ersten
April d . I . unter Vermeidung der auf die Re -
fracrion gesetzten Strafe sich bei dem diesseitigen
Bezirksamt « zu stellen.

Wokfach den 3o . Januar > 833 .
Großh . Bad . Fürstl . Fücstenbergifches Bezirksamt .

( 2 ) Bühl . sDiebstahl . ^ In der Rächt
vom 29 . auf den 3o . d . M . würde dem Bürger
und Lindenwirth Erhard Krechtler von Kappel
Nachstehendes mittelst Einsteigen entwendet :

fl. kr .
1 ) Drei Oberbctter von Barchent , gut

mit Federn gefüllt , im billigen An¬
schlag zu . 3c> ->-

3) 5 Schulterkissen , ebenfalls von Bar¬
chel , wovon 2 mit blauem und drei
mit rothem Kölsch überzogen waren ,
im Werth zu . . . . . . - > 3 —

3J Eine blaugestreifte Beltzüge , mit kl . K .
gezeichnet, im Werth zu . . . . 3 —

4 ) 4 hänfene Leintücher , mit E . K . ge¬
zeichnet, im Werth zu . . . . 4 —

So —
Diesen Diebstahl bringen wir anmit zur öf¬

fentlichen Kenntniß und bitten , um Fahndung ,
sowohl auf den Thäter als die entwendete Gegen¬
stände . Bühl den 3o . Jänner >833 .

Großherzogl . Bezirksamt .

( r ) Karlsruhe . sDiebstahl . s In der
Nacht von gestern auf heute wurde aus einem
hiesigen Gasthaus die nachbeschriebene silberne Uhr
entwendet , was wir Behufs der Fahndung zur
öffentlichen Kenntniß bringen .

Karlsruhe den 1 . Februar ifl33 .
Großh . Stadtamc .

Beschreibung der entwendeten Uhr .
Dieselbe hat ein glattes Gehäuse , ein ganz

kurzer Bügel , weißes Zifferblatt , gelbe Zeicher ,
arabischen Ziffern , und zwischen Zahlen gelbe
Sternchen . Auf dem Zifferblatt steht „ London "

iin inner » Äheil des Gehäuses steht „ >83 >"

( 1 ) Kork . sDiebstahl . ) In der verflosse¬
nen Nacht wurden dem Bürger und Rothgerher
Jakob Gö pp « r - -dahier mehrere halbe lvhrothe
noch ungeschmiert « Zeughäute und «ine halbe schwarze
Roßhaut auf Zeugiederart,gefertigt , mittelst Ein -
steigrn« in den obern Stock . des Wohnhauses
entwendet . Wir bringen dies Behufs der Fahn¬
dung auf die noch unbekannten Diebe und die



gestohlenen Gegenstände hiermit zur öffentlichen
Krnntniß

Aork den 3 e . Januar , 833 .
Großh . Bezirksamt .

(2 ) Oberkirch . sDiebstahl . s In der Nacht
vom » 7 . auf den » 8 . d. M wurden dem Oel -
müller Anton . Roth von Ferrach auS seiner Oel -

mühle mittelst Einbruchs , 4 Sester Gerst 4 st .
2 zwilchene Säcke , wovon der eine mit I . 6 . be¬

zeichnet , 2 fl . 12 kr . entwendet , was wir Behufs
der Fahndung zur öffentlichen Kennt » ,ß bringen .

Oberkirch den 23 . Januar , 833 .
Großherzogl . Bezirksamt .

( t ) Konstanz . sStraferkenntniß .^ Der
Gefreiter Albert DuboiS von Konstanz ist auf
die öffentliche Borladung vom 22 . Octohec v. Z .
Nro . , 404 » . weder dahier noch bei dem Linien .
Infanterieregiment Großherzog Nro . 1 . erschienen ,
um sich wegen seiner Entfernung zu entschuldi¬
gen . Er wird daher der Desertion für schuldig
erkannt , des OrtsbürgerrechlS für verlustig erklärt ,
und in die gesetzliche Strafe bei Bermögensanfall ,
so wie auch der persönlichen Bestrafung bei Be¬
tretung Vorbehalten .

Konstanz am 28 Jänner >833 .
Großh . BezirkS - Amt .

cher durch Mangelhaftigkeit der Form entstanden
sein mag und leicht übersehbar stst , der achten
Präge sehr getreu nachgeahmt sind . Dies brin¬
gen wir zur Warnung vor der Annahme dieser
falschen Münzen zur öffentlichen Kcnntniß .

Mannheim den 3 i . Jänner , 833 .
Großh . Stadtamt .

( 2 ) Bruchsal . sMorti
'
ficationserkenntniß .j

Da sich der diesseitigen öffentlichen Aufforderung
2 November v . I Nro . 24079 . ohngeachtet

der Besitzer der von dem Bürger Melchior Ep -
pele zu Obergrombach dem Valentin Har dock
von da als Pfleger der Juliana H a r d 0 ck ausge¬
stellten Pfandurkunde zu , 00 fl bis jetzt dahier
nicht gemeldet hak , so wird ebenbosagte Pfandur¬
kunde andurch für kraftlos erklärt .

Bruchsal den » 3 . Jänner , 833 .
Großherzogl . Oberamk .

( » ) Karlsruhe . sFahndungszurücknahwe . s
Die unterm 26 . v . M . ausgeschriebene Magda¬
lena Heim von Rintheim ist eingebracht , weß-
halb die Fahndung zurückgenommen wird .

Karlsruhe den 4 . Februar , 833 .
Großh . Stadtamt .

( , ) Brett en s Bekanntmachung . ] ß
curflren wirklich falsche badische Lreikreuzerstück
wovon man das Publikum zur Wainung ia Kenn
niß setzt, mit dem Ersuchen an die Polizeibehö
den , zur Entdeckung der Verfertiger und Verbre
ter der falschen Mün,en beizutragen . Das au
gefunden « Stück Geld wird hauptsächlich dur
folgende

^
Merkmale sogleich als falsch erkanu

Die Münze ist von weicher Masse und glatt ai
zuftihlen , nicht scharf ahgerandet , und scheint g
gossen zu fern , besonders sind von der Jahreszal
nur die beiden ersten Zahlen , 8 erkenntlich , d
beiden andern aber undeutlich , und daher unl

auf der «inen Seite befindet sich das Bill
mß de« Großherzog Ludwig, daher sich verwulhe

, ^ aß die Jahreszahl von , 829 « der , 83
sty . Die Buchstaben der Schrift , besonders di
o » i ersten im Worte Kreuzer , find schief, in d ,
Handschrift im Worte Grvßherzog die zwei erste
Sylben gänzlich verwischt und unleserlich .

Brette » den 2 . Februar , 833 .
Großh . Bezirksamt .

C > i-i ^Bekanntmachung ^ Se
Mffi

'
V “11 faffche , auqenscheinlich au « Blei gl

® a^ c&* 3 krrutzerstücke mit der Iah
( tt #in . m

‘
Lu m, <u , f gefetzt worden , welche au

1 " " " " ' ehühten Fleck neben der Zahl 3 , we

Kauf - Anträge .
( , ) Bruchsal . sHolzverstcigerung . ^ Den

, 3 . diese « wird in dem Herrschaft ! . Schlohberg bei
Dürrenbüchig , 4Z Klafter buchen Prügel , 2^ Klftr .
eichen Holz , und 8426 Wellen versteigert . Die
Zusammenkunft ist Morgens 8 Uhr im Wald ,
auf dem Goiidelsheimer Fußweg . Den 19 . und
20 . dieses wird in dem Herrschaft ! ., Hohberg bei
Wöschbach , 6 Stamm Buchen für Wagner ,
>5o Äffte - Buchen , 7 Klstr . Prügel , 3 o Äffte
Eichen und Aspcnholz , sodann 35 oo Wellen ver¬
steigert . Die Zusammenkunft ist Morgens 6 Uhr
am Wösfinger Fußweg , tvo der Wald gegen Berg¬
hausen anfängk .

Bruchsal den , . Februar , 833 .
Großherzogl . Oberforstamt

•( , ) GernSbach . sSkeinbrüche Versteige¬
rung ) Samstag den 9 Februar früh 10 Uhr
werden zu Rothenfels im Salmen folgende Stein¬
brüche an die Meistbietenden in Zeilbestand ver¬
weigert werden, :

in, Rrvickr Rothenfels :
a ) dir beiden Steinbrüche bei Winkel ,
d) der Ttembculch am Mittlern Weg im Eichrl-

derg.
2 ) Im Revier Michelbach :

* ) der Steinbruch am Taufstein ,
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i>) der Sieinbruch im herrsch. Heiligenwald, so.

dann wird :
3 ) im ehemaligen Scelbacher Forst ein Ver¬

steigerungsversuch mit dem , im hohen Staufenberg
gelegenen Skeinbruch gemacht werden .

Gernsbach den 3o . Januar » 833 .
Großh . Forstamr .

( ») Karlsruhe . l Fruchtverstciqerung . ^
Montag den » » . d. M . Vormittags iq Uhr wer¬
den bei Unterzeichneter Stelle

^
von den herrschaft¬

lichen Fruchtvorraihen zu Wössingen
385o Becher Korn ,

10694 . „ Gersten ,
66834 , , Dinkel

>8321 Gewächs gegen baare Bezahlung öffentlich
versteigert , wozu die Liebhaber andurch mit dem
Bemerken eingeladen werden , daß die zum Ver¬
kauf bestimmten Früchten auf dem herrschaftlichen
Speicher des Schlvßgutspachter PH . Schneider ,
PH . Sohn in Wössingen , und Muster hievon bei
diesseitiger Stelle eingesehen werden können .

Karlsruhe den 4 . Februar » 833 .
Großh . Markgräflich .Badische Haupt -Kaffe .

Lyceumsstraße -Nro . 7 .
(3) Karlsruhe . ^ Versteigerung .) Mitt¬

woch den » 3 . Februar d. I . , Vormittags 9 Uhr
und Nachmittags 2 Uhr werden in dem Großh .
Marstall dabier eine beträchtliche Anzahl reich mit
Gold und Silber gestickte — mit goldenen und
silbernen Borden besetzte Chaberaqucn und Wald¬
rappen , 26 Trensen , iheils von goldenen und
silbernenen Borden , theils von Seide mit Gold und
Silber durchwirkt , so wie 2 rothtuchene englischeEollets mit silbernen Borden gegen baare Bezah¬
lung versteigert , wozu die Liebhaber mit dem Be¬
merken hiedurch eingeladen werden , daß die zur
Versteigerung kommende Gegenstände Montags den
» » . und Dienstags den » 2 . Februar Vor - und
Nachmittags in dem Marstallqebaude in Augen¬
schein genommen werde» können .

Karlsruhe den 24 . Jänner » 833 .
Großh . Stallverwaltung .

(2 ) Oberkirch . sHausversteigcrung .) Am
Montag den » » . Februar d . I . Rachmikttags 2
Uhr wird im Wege des Gerichtszugriffs , das dem
diesigen Bürger u . Handelsmann Eaver Sch re m ppsun . zugehörige , in der Stadl dabier stehende ,zum Theil von Stein erbaute , und sehr gut ein¬
gerichtete 3 stöckigte Wohnhaus , Scheuer , Stal¬
lung und Keller , nebst y .Ys« gsschlvssenen Hof ,in welchem sich ein Brapptweinbrennhäuschcn und
Backofen befindet , vornen die Hauptstraße , hin¬ten Baptist Die -schle, rechts eine Allmendgaß , undlinks Joseph Dorner Wittwe , im Gasthaus zurSonne dahier, , zn 2ter öffentlicher Versteigerung

zum Kauf auSgesetzt , wozu die Liebhaber eingela -
den werden , daß auswärtige Steigerer sich Ijit
legalen VermögensZeugnissen zu versehen haben .

Oberkirch den 26 . Jänner » 833 .
Bürgermeisteramt .

Mößner .
s » ) Pforzheim . sFloß - , Bau - und

Klotzholzversteigerung . ] Aus Domänenwaldungen ,Reviers Sechaus , werden versteigert : Donnerstag ,
Freitag und Samstag den 2 » . , 22 und 23 . Fe¬
bruar : 35 o Stück Eichenklötze, zu Holländer - ,Bau - und Nutzholz tauglich , 5 Stück buchene
Klötze ; Montag den 26 . Februar : 400 Stamm
tannen Floßholz , » 00 Stamm tannen Bauholz ,
» 5oo Stück tannene Klötze. Die Zusammenkunft
ist jeweils früh 9 Uhr den ersten Tag im Distrikt
Meurach , den 2 . Tag an der alten Eulinger Kohl¬
platte , den 3 . und 4 . Tag am Seehaus . Di «
Revierförsterci Seehans ist angewiesen , den Sleig -
liebhabcrn sämmlliches Holz zur Aufnahme vor -
zeigen zu lassen .

Pforzheim am 4 . Februar » 833 .
Großherzvgl . Forstamt .

( 2) Schielberg . sBauholzversteigerung . )
Bis Montag den » » . Februar werden in dem
Gemeindswald Schielberg nach dem genehmigten
Hiebsplan 460 Stamm Bauholz ParthienweiS
versteigert . Die Zusammenkunft ist allda aufdem
Rathhaus , Morgens früh um 9 Uhr , wo sich die
Liebhaber einsinden wollen .

Schielberg am 28 . Januar » 833 .
Bürgermeisteramt .

( 2) St . Blasien . sKupferverkauf .) Bei
diesseitiger Dienststelle befinden sich ohngefahr » 8oo
Pfund altes Kupfer , welches in Folge hoher
Weisung der Großherzvgl . Hofdomanenkammer ei¬
nem widerholten Verkaufe an den Meistbietenden
und zwar im Wege der Sou Mission mit Ra -
tisikationsvorbehalt auSgesetzt werden soll.

Die Kaufsliebhaber werden daher eingeladen ,
ihre Angebokhe auf dar Pfund oder per Centn »
in portofreien Briefen mit der Aufschrift „ Kup¬
fer ankauf betreffend " bis zum 26 . Februar
» 833 anher einzusenden , indem später dahier ein.
treffende Briefe unberücksichtigt zurückgeqeben wer¬
den . Der Bedingung , daß daS Kupfer nach er¬
folgter Ratifikation abgelangt und nach der Zuwä¬
gung baar bezahlt werden muß , wird die Bemer .
kung beigefügt , daß 26 kr . per Pfund bereits gebo-
then sind.

St . Blasien den so . Jänner » 833 .
Großb . Domänenverwallung .

Hierbei eine Beilage.
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